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Vielen Dank fiir Ihre Anfrage/Bestellung. Bei der Anschaffung eines Wertschutzschrankes ist es wichtig, auch den Transportweg und die Einbringungssituation genau abzuklaren.
Flr eine reibungslose Transportabwicklung ersuchen wie Sie, diesen Transportfragebogen sorgfiltig auszufillen.

Wir danken fir Ihr Versténdnis, dass erst nach Erhalt des ausgefiillten Transportfragebogens entschieden werden kann, ob eine Standardlieferung maoglich ist oder aufgrund von Treppen-
transporten und/oder besonderen Gegebenheiten eine vor Ort Besichtigung bzw. ein Spezialtransport mit Preis auf Anfrage notwendig ist.

Gerne steht Ihnen unser Beraterteam bei Riickfragen zur Verfligung.

Haus der Schlosser

StockhofstraRe 32 | Landstralle 35a - 4020 Linz
Dr.-Salzmann-Strafle 8 - 4600 Wels

Tel +43 (0)732 66 36 66

Fax +43 (0)732 66 76 73

info@hausderschloesser.at - http://www.schluessel.at

[ Lieferanschrift ]

Best.Nr. (wenn vorhanden)

Name/Firma

Stralle

PLZ, Ort

Kontaktperson

Telefon

e-mail

Wunschtermin (Mo-Fr)

Bitte beachten Sie, dass Stundenfenster nur im Zuge des Lieferavisos gegen nachtraglichen
Aufpreis vereinbart werden kénnen!

[ Informationen ]

Tresormodell

AulRenmalle (mm) H B T Gewicht (kg)

D Die Belastbarkeit des Transportweges und des Aufstellortes
ist fur das Tresorgewicht ausreichend

[ ] Stellfliche ist ausreichend vorhanden

Fotomaterial beigefiigt

empfohlen ab Tresorgewicht 180 kg und/oder besonderen Gegebenheiten vor Ort
D Ortsbesichtigung erwiinscht

empfohlen ab Tresorgewicht 350 kg und/oder besonderen Gegebeheiten vor Ort

Bitte beachten Sie, dass anhand vom ausgefiillten Transport-Fragebogen und ev. beigefiig-

tem Fotomaterial keine 100% Realisierbarkeit gewahrleistet werden kann. Dies kann nur
durch eine kostenpflichtige Vorab-Ortsbesichtigung garantiert werden. Preis auf Anfrage.



Wertheim [ Transport-Fragebogen ]

[ Transportweg AUSSERHALB des Gebdudes ]
Bitte beachten Sie, dass fur den LKW ein befestigter Anfahrtsweg erforderlich ist!

Anmerkungen(z.B. Anfahrtsbeschreibung, Durchfahrtsverbot, Beschrankungen, Transporthindernisse): I:] Beschaffenheit des Transportweges (Fliesen, Stein, Holz, etc.)

—[ | Ebenerdig ohne Stufen [ ] Ebenerdig mit Stufen

D Parkmaoglichkeit fur LKW (25t, 12 m Lange) vorhanden
D Laderampe vorhanden DGabeIstapler vorhanden
D Beschaffenheit des Transportweges (Beton, Asphalt, Schotter, etc.)

[ ] Ebenerdig ohne Stufen
D Stufentransport (Aulentreppe)
D Freistehend D Untermauert

Treppen-Typ (siehe Skizzen unten) I:, 1 D 2 D3 D4 I:,S

Anzahl der Treppe(n) Anzahl der Stufen gesamt

Lichte Treppenbreite (cm)” Minimale Sturzhéhe (cm)

PodestmaR (cm)? B T Treppenradius?

Material der Stufen Stufenbelag

DVorstehende Stufenkanten
DTreppengelénder/HandIauf kann bei Bedarf durch Kunden entfernt werden

D Stufen kdnnen mittels Hebebihne des LKW'’s lberbriickt werden

1 Bitte Handlauf berticksichtigen! 2 falls vorhanden

Podestbrejte
-—>

>

Sturzhoéhe

“o
| \%’s; L2 %

Sturzhéhe

@ gerade Treppe

@ Treppe 90° angewinkelt mit Podest
® Wendeltreppe 180° gedreht

® Treppe mit 90° Wendepunkt

® Treppe 180° angewinkelt mit Podest
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[ Transportweg INNERHALB des Gebaudes ]

geringste Tiirdurchgangsmale (cm) H B

[ ]Keller []

D Fahrstuhltransport moéglich
Minimale Fahrtstuhl(tiir!)maRe (cm) H B T Tragkraft (kg)

D Stufentransport bzw. Transport Gber Stufen zusatzlich zum Fahrstuhltransport
[ ] Freistehend [ ] Untermauert

Treppen-Typ (siehe Skizzen unten) D 1 D 2 D 3 D 4 D 5

Anzahl der Stufen gesamt

. ObergeschoR

Anzahl der Treppe(n)

Lichte Treppenbreite (cm)” Minimale Sturzhéhe (cm)

PodestmaR (cm)? B T
Material der Stufen Stufenbelag

Treppenradius®

[ ] vorstehende Stufenkanten
D!’reppengelénder/Handlauf kann bei Bedarf durch Kunden entfernt werden

1 Bitte Handlauf berticksichtigen! 2 falls vorhanden

Sturzhéhe

Rollenkl6tze
und Rollen

Ne——>» <
Podestbreite

Treppenbreite

Treppenbreite

Bei Treppen-Typ 3, 4, 5 ist Fotomaterial der Treppe erforderlich!
Fotografieren Sie bitte von oben nach unten.



Wertheim |[Transport-Fragebogen ]

[ Verankerung ]

Wertschutzschranke unter 1.000 kg Eigengewicht sind gemalR EN 1143-1 mit einem festen
Gebaudeteil zu verankern.

Wertheim stattet alle gepriften Wertschutzschranke mit einer Bodenverankerung aus. Wert
schutzschranke der Widerstandsgrade | bis Il (ausgenommen CWS, CWP) haben zusatzlich
die Verankerungsalternative durch die Riickwand. Sind zusatzlich zu den vorbereiteten
Boden-/Ruckwandbohrungen weitere Bohrungen erwiinscht, konnen diese nach
Bekanntgabe der Position (Seitenwand, Riickwand, Decke, Boden) bericksichtigt werden.

Wertschutzschranke unter 1.000 kg Eigengewicht werden mit 1 Stk. Verankerungsmaterial
ausgeliefert. Werden weitere Anker benotigt, muss dies bei der Bestellung bekanntgegeben
werden.

Flr die ordnungsgemaRe Verankerung dirfen keine Leitungen (Rohrleitungen,
Verkabelungen, etc.) im Verankerungsbereich vorhanden sein. Bei Bodenverankerung achten
Sie auf Montage vorzugsweise auf tragendem Betonuntergrund - eine Verankerung nur im
Estrich ist nicht ausreichend. Bei Verankerung in der Wand muss der Wertschutzschrank
biindig an der Wand stehen. Sockelleisten, Kastenwande (bei Einbau in Mdbel), etc. missen
vorab im Bereich des Wertschutzschrankes bauseits entfernt werden. Die Verantwortung
hierfur tibernimmt der Auftraggeber und muss bei der Lieferung mit der Unterfertigung des
Haftungsausschlusses bestdtigt werden.

Eine Konformitatserklarung tiber die ordnungsgemale Verankerung (den Lieferunterlagen
bei- gelegt) wird vom Speditionsteam ausgefillt Gibergeben oder mit der Rechnung
Ubermittelt und ist dem Versicherer fiir die volle Deckungssumme vorzulegen.

Es ist zu beachten, dass eine Wandmontage (frei tragend) nicht standardmaRig vorgesehen

ist. Kann eine herstellerkonforme Verankerung aufgrund von baulichen Gegebenheiten nicht
durchgefiihrt werden, kann der Versicherer die Einstufung der Sicherheitsklasse reduzieren.

Wir empfehlen dies vorab mit Ihrer Versicherung abzuklaren.

Verankerung:

[ | keine D am Boden []

Mauerbeschaffenheit im Verankerungsbereich:

[ | Beton [ |Ziegel [ ]

D Tresor soll auf ein Podest/Betonsockel montiert werden Podesthéhe (cm) H

[ ]an beiden [ | sonder It. Auftrag
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[ Anlieferung ]
Die Lieferung und Einbringung lhres Wertschutzschrankes beinhaltet wie folgt: Frachtfrei

versichert, Aufstellung Bestimmungsort inkl. Einbringung (2-Mann-Montagekolon- ne), gut
zuganglich, inkl. 1 Std. Arbeitszeit

Zuséatzliche Arbeitszeit, vergebliche/weitere Anfahrten bzw. anfallende Lagerkosten werden
nach tatsachlichem Mehraufwand verrechnet. Fixtermine (Stundenfenster) konnen nurim
Zuge des Lieferavisos gegen nachtraglichen Auf- preis vereinbart werden.

Die Sicherstellung der erforderlichen Baustatik sowie die Belastbarkeit des Bodenaufbaues im
Bereich des Transportweges und Aufstellortes Gbernimmt der Auftraggeber. Bei
Wertschutzschranken unter 1.000 kg inkl. Verankerung It. Vorschrift.

Die genannten Termine fir die Zustellung sind Richtzeiten und in keiner Weise verbindlich.
Die Anlieferung erfolgt nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung durch die Spediti-
on (ca. eine Woche vor Auslieferung). Auslieferungen erfolgen Montag bis Freitag. Fixe
Tagester-

mine (Mo-Fr) sind kostenlos und kénnen bei Bestellung fixiert werden.

Zusatzleistungen, vergebliche/abgebrochene Lieferungen, abgesagte Termine, weitere An-
fahrten und anfallende Lagerkosten die im Verschulden oder auf Anweisung des Kunden ge-
schehen, gehen zu Lasten des Kunden und werden berechnet.

Zusatzequipment (Kran, Stapler, etc.) und/oder zusatzliches Personal bei schwierigen Einbrin-
gungssituationen sind buchbar. Dies erfordert méglicherweise eine vorherige Ortsbesichti-
gung durch den Spediteur und wird gesondert verrechnet.

Altgeratricknahmen und deren fachgerechte Entsorgung werden nach Aufwand verrechnet.
Ist eine Lieferung mit kleineren Fahrzeugen notwendig, kann diese nur mit einer Sonderfahrt

realisiert werden. Die hierbei entstehenden Kosten sind Aufpreise und miissen separat an-
gefragt werden.

D Ich habe obige Hinweise gelesen, verstanden und akzeptiere diese
und bestatige die Richtigkeit und Vollstandigkeit meiner Angaben.

Die Ausfiihrung erfolgt zu den Allgemeinen Lieferbedingungen der Wertheim Vertriebs GmbH.

Ort, Datum und Unterschrift Name in Blockbuchstaben



	[ Transport-Fragebogen ]
	Vielen Dank für Ihre Anfrage/Bestellung. Bei der Anschaffung eines Wertschutzschrankes ist es wichtig, auch den Transportweg und die Einbringungssituation genau abzuklären. Für eine reibungslose Transportabwicklung ersuchen wie Sie, diesen Transportfragebogen sorgfältig auszufüllen.  Wir danken für Ihr Verständnis, dass erst nach Erhalt des ausgefüllten Transportfragebogens entschieden werden kann, ob eine Standardlieferung möglich ist oder aufgrund von Treppen- transporten und/oder besonderen Gegebenheiten eine vor Ort Besichtigung bzw. ein Spezialtransport mit Preis auf Anfrage notwendig ist. Gerne steht Ihnen unser Beraterteam bei Rückfragen zur Verfügung.
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	[ Informationen ]
	Best.Nr.
	(wenn vorhanden)

	Tresormodell
	Name/Firma
	Außenmaße
	(mm)


	H _________ B ________ T ________
	Gewicht
	(kg)

	Straße
	PLZ, Ort
	Kontaktperson
	Telefon
	e-mail
	Wunschtermin (Mo-Fr)
	Die Belastbarkeit des Transportweges und des Aufstellortes ist für das Tresorgewicht ausreichend Stellfläche ist ausreichend vorhanden Fotomaterial beigefügt empfohlen ab Tresorgewicht 180 kg und/oder besonderen Gegebenheiten vor Ort Ortsbesichtigung erwünscht empfohlen ab Tresorgewicht 350 kg und/oder besonderen Gegebeheiten vor Ort
	Bitte beachten Sie, dass anhand vom ausgefüllten Transport-Fragebogen und ev. beigefüg- tem Fotomaterial keine 100% Realisierbarkeit gewährleistet werden kann. Dies kann nur  durch eine kostenpflichtige Vorab-Ortsbesichtigung garantiert werden. Preis auf Anfrage.
	Bitte beachten Sie, dass Stundenfenster nur im Zuge des Lieferavisos gegen nachträglichen  Aufpreis vereinbart werden können!
	[ Transport-Fragebogen ]
	[ Transportweg AUSSERHALB des Gebäudes ] Bitte beachten Sie, dass für den LKW ein befestigter Anfahrtsweg erforderlich ist!
	Anmerkungen
	(z.B. Anfahrtsbeschreibung, Durchfahrtsverbot, Beschränkungen, Transporthindernisse):

	Parkmöglichkeit für LKW (25t, 12 m Länge) vorhanden
	Laderampe vorhanden
	Gabelstapler vorhanden
	Beschaffenheit des Transportweges (Beton, Asphalt, Schotter, etc.) ___________________ Ebenerdig ohne Stufen Stufentransport (Außentreppe)
	Freistehend
	Untermauert
	Treppen-Typ (siehe Skizzen unten) 

	Anzahl der Treppe(n) _________________ Anzahl der Stufen gesamt ________________ Lichte Treppenbreite (cm)1) _____________ Minimale Sturzhöhe (cm)________________ Podestmaß (cm)2) B ________ T ________ Treppenradius2)_______________________ Material der Stufen ___________________ Stufenbelag __________________________
	Vorstehende Stufenkanten Treppengeländer/Handlauf kann bei Bedarf durch Kunden entfernt werden
	Stufen können mittels Hebebühne des LKW’s überbrückt werden
	Bitte Handlauf berücksichtigen!
	falls vorhanden
	Seite 2/3


	[ Transportweg INNERHALB des Gebäudes ]
	geringste Türdurchgangsmaße (cm)


	H _________ B _________
	Beschaffenheit des Transportweges (Fliesen, Stein, Holz, etc.) _______________________
	Ebenerdig ohne Stufen  Keller  Fahrstuhltransport möglich Minimale Fahrtstuhl(tür!)maße (cm) H ______ B ______ T ______ Tragkraft (kg) ______ Stufentransport bzw. Transport über Stufen zusätzlich zum Fahrstuhltransport
	Ebenerdig mit Stufen
	________. Obergeschoß
	Freistehend
	Untermauert
	Treppen-Typ (siehe Skizzen unten) 

	Anzahl der Treppe(n) _________________ Anzahl der Stufen gesamt ________________ Lichte Treppenbreite (cm)1) _____________ Minimale Sturzhöhe (cm)________________ Podestmaß (cm)2) B ________ T ________ Treppenradius2)_______________________ Material der Stufen ___________________ Stufenbelag __________________________
	Vorstehende Stufenkanten
	 Treppengeländer/Handlauf kann bei Bedarf durch Kunden entfernt werden
	Bitte Handlauf berücksichtigen!
	falls vorhanden
	Treppenbreite
	1 2 3 4 5


	gerade Treppe Treppe 90° angewinkelt mit Podest Wendeltreppe 180° gedreht Treppe mit 90° Wendepunkt Treppe 180° angewinkelt mit Podest
	Podestbreite
	Podesttiefe

	Bei Treppen-Typ 3, 4, 5 ist Fotomaterial der Treppe erforderlich! Fotografieren Sie bitte von oben nach unten.

	[ Transport-Fragebogen ]
	Seite 3/3
	[ Verankerung ]  Wertschutzschränke unter 1.000 kg Eigengewicht sind gemäß EN 1143-1 mit einem festen Gebäudeteil zu verankern.
	Wertheim stattet alle geprüften Wertschutzschränke mit einer Bodenverankerung aus. Wert schutzschränke der Widerstandsgrade I bis III (ausgenommen CWS, CWP) haben zusätzlich die Verankerungsalternative durch die Rückwand. Sind zusätzlich zu den vorbereiteten Boden-/Rückwandbohrungen weitere Bohrungen erwünscht, können diese nach Bekanntgabe der Position (Seitenwand, Rückwand, Decke, Boden) berücksichtigt werden.
	Wertschutzschränke unter 1.000 kg Eigengewicht werden mit 1 Stk. Verankerungsmaterial ausgeliefert. Werden weitere Anker benötigt, muss dies bei der Bestellung bekanntgegeben werden.
	Für die ordnungsgemäße Verankerung dürfen keine Leitungen (Rohrleitungen, Verkabelungen,  etc.) im Verankerungsbereich vorhanden sein. Bei Bodenverankerung achten Sie auf Montage vorzugsweise auf tragendem Betonuntergrund - eine Verankerung nur im Estrich ist nicht ausreichend. Bei Verankerung in der Wand muss der Wertschutzschrank bündig an der Wand stehen. Sockelleisten, Kastenwände (bei Einbau in Möbel), etc. müssen vorab im Bereich des Wertschutzschrankes bauseits entfernt werden. Die Verantwortung hierfür übernimmt der Auftraggeber und muss bei der Lieferung mit der  Unterfertigung des Haftungsausschlusses bestätigt werden.
	Eine Konformitätserklärung über die ordnungsgemäße Verankerung (den Lieferunterlagen bei- gelegt) wird vom Speditionsteam ausgefüllt übergeben oder mit der Rechnung übermittelt und ist dem Versicherer für die volle Deckungssumme vorzulegen.
	Es ist zu beachten, dass eine Wandmontage (frei tragend) nicht standardmäßig vorgesehen ist. Kann eine herstellerkonforme Verankerung aufgrund von baulichen Gegebenheiten nicht durchgeführt werden, kann der Versicherer die Einstufung der Sicherheitsklasse reduzieren.
	Wir empfehlen dies vorab mit Ihrer Versicherung abzuklären.
	[ Anlieferung ]  Die Lieferung und Einbringung Ihres Wertschutzschrankes beinhaltet wie folgt: Frachtfrei versichert, Aufstellung Bestimmungsort inkl. Einbringung (2-Mann-Montagekolon- ne), gut zugänglich, inkl. 1 Std. Arbeitszeit
	Zusätzliche Arbeitszeit, vergebliche/weitere Anfahrten bzw. anfallende Lagerkosten werden nach tatsächlichem Mehraufwand verrechnet. Fixtermine (Stundenfenster) können nur im Zuge des Lieferavisos gegen nachträglichen Auf- preis vereinbart werden.
	Die Sicherstellung der erforderlichen Baustatik sowie die Belastbarkeit des Bodenaufbaues im Bereich des Transportweges und Aufstellortes übernimmt der Auftraggeber. Bei Wertschutzschränken unter 1.000 kg inkl. Verankerung lt. Vorschrift.
	Die genannten Termine für die Zustellung sind Richtzeiten und in keiner Weise verbindlich.  Die Anlieferung erfolgt nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung durch die Spediti- on (ca. eine Woche vor Auslieferung). Auslieferungen erfolgen Montag bis Freitag. Fixe Tagester- mine (Mo-Fr) sind kostenlos und können bei Bestellung fixiert werden.
	Zusatzleistungen, vergebliche/abgebrochene Lieferungen, abgesagte Termine, weitere An- fahrten und anfallende Lagerkosten die im Verschulden oder auf Anweisung des Kunden ge- schehen, gehen zu Lasten des Kunden und werden berechnet.  Zusatzequipment (Kran, Stapler, etc.) und/oder zusätzliches Personal bei schwierigen Einbrin- gungssituationen sind buchbar. Dies erfordert möglicherweise eine vorherige Ortsbesichti- gung durch den Spediteur und wird gesondert verrechnet.
	Altgerätrücknahmen und deren fachgerechte Entsorgung werden nach Aufwand verrechnet.
	Ist eine Lieferung mit kleineren Fahrzeugen notwendig, kann diese nur mit einer Sonderfahrt  realisiert werden. Die hierbei entstehenden Kosten sind Aufpreise und müssen separat an- gefragt werden.

	Verankerung:
	keine
	am Boden
	an beiden
	Sonder lt. Auftrag
	Ich habe obige Hinweise gelesen, verstanden und akzeptiere diese und bestätige die Richtigkeit und Vollständigkeit meiner Angaben.


	Mauerbeschaffenheit im Verankerungsbereich:
	Beton
	Ziegel
	Tresor soll auf ein Podest/Betonsockel montiert werden Podesthöhe (cm) H ___________
	Die Ausführung erfolgt zu den Allgemeinen Lieferbedingungen der Wertheim Vertriebs GmbH.
	Haus der Schlösser · Stockhofstraße 32 · 4020 Linz · Tel +43 (0)732 66 36 66 · www.schluessel.at

	Ort, Datum und Unterschrift
	Name in Blockbuchstaben


